
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuer
mitteln auf Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushalts. 

K O N T A K T

Haben Sie  Interesse  an  unserem Angebot
–  sprechen S ie  uns  gern  an!

Ihre  Ansprechpartner :
IMU-Inst i tut  Ber l in
Dr. Franziska Scheier
Felix Veerkamp
Alte Jakobstraße 76  ·  10179 Berlin
Telefon 030 2936 970  · Telefax 030 2936 9711
imuinstitut @ imusachsen.de

IMU-Inst i tut  –  Büro  Sachsen
Augustusburger Straße 33  ·  09111 Chemnitz

A N G E B O T E  F Ü R  G E S C H Ä F T S F Ü H R U N G E N 
U N D  P E R S O N A LV E R A N T W O R T L I C H E

FA C H K R Ä F T E A L L I A N Z  M I T T E L S A C H S E N

S E R V I C E  F Ü R  
G E S C H Ä F T S F Ü H R U N G E N 
U N D  P E R S O N A L V E R A N T -
W O R T L I C H E

→	 	Erstinformation im Unternehmen 
→	 	Potenzialanalysen, Kurzchecks, Unterstützung bei 

SelbstChecks
→	 	Konzeptentwicklung und Maßnahmeplanung
→	 	Bereitstellung von Hintergrund und Informations

materialien
→	 	InhouseSeminare und Workshops
→	 	Unterstützung bei der Suche nach Kooperations

partnern sowie Netzwerken im Landkreis Mittelsachsen
→	 	Betriebliche Projektbegleitung



U N T E R S T Ü T Z U N G  F Ü R  
G E S C H Ä F T S F Ü H R U N G E N 
U N D  P E R S O N A L V E R A N T -
W O R T L I C H E
 
Das Projekt  stärkt  maßgeschneiderte  
betr iebl iche  Lösungen für  Geschäfts -
führungen und Personal  verantwort l iche .  

Dazu können unterstützt werden:

→	  Betriebliche IstAnalyse zur Identifizierung  
von Chancen, Herausforderungen und  
Handlungs notwendigkeiten

→	  Demografieanalyse, Altersstrukturanalyse,  
Qualifizierungs und Kompetenzbedarfsanalyse  
insbesondere im digitalen Wandel

→	  Beteiligungsorientierte Konzeptentwicklung  
zur Fachkräftebindung

→	  Begleitung bei der Umsetzung eines  
nachhaltigen Personalmanagements

→	  Neue Chancen der Fachkräfteentwicklung  
im digitalen Wandel

DA S  P R O J E K T

Gute  Arbe i t  zu r  Fach krä f tes ic herung  im  
demograf ischen Wandel .  Nachhal t ige  Personal 
und Arbei tsstrateg ien in  der  Gesundhei ts  und 
Pf legebranche im Landkre is  Mi t te lsachsen.
 
Ein Angebot für Geschäftsführungen und  
Personalverantwortliche,  insbesondere kleiner 
und mittlerer Unternehmen (KMU).
 
Die Pflege und Gesundheitsbranche steht vor gravieren
den Herausforderungen bei der aktuellen und zukünftigen 
Fachkräftesicherung im Landkreis Mittelsachsen. 
Die angespannte Fachkräftesituation verschärft sich 
zusätzlich durch steigende Anforderungen an Pflege  
und Gesundheitsfachkräfte. Die Zunahme an Multi  
mor bidität und komplexe Pflegesituationen sind dabei 
zwei der Einflussfaktoren.
 
Fachkräftesicherung und Qualität der Pflege  
greifen ineinander.
 
Ihre Gestaltung wird zukünftig bestimmen, wie der  
Fachkräftebedarf bei Guter Pflege in den Gesundheits 
und Pflegeeinrichtungen gesichert werden kann und  
wie für die Beschäftigten Gute Arbeit und sichere  
Arbeitsplätze realisiert werden können. 
Es gibt keine fertigen Entwicklungspfade und Patent
lösungen. Die Chancen für Gesundheits und Pflege
einrichtungen sowie für die Beschäftigten hängen vom 
betrieblichen Gestaltungsprozess ab. 
Dieses Projekt unterstützt Geschäftsführungen und  
Personalverantwortliche bei der Gestaltung des demo
grafischen Wandels im Betrieb. Es leistet einen Beitrag  
zur Fachkräftesicherung durch die Gestaltung des  
Wandels der Arbeit im Landkreis Mittelsachsen.

A N G E B O T  F Ü R  
G E S C H Ä F T S  F Ü H R U N G E N  
U N D  P E R S O N A L V E R A N T -
W O R T L I C H E

Das Projekt bietet Unterstützung  
im Themenfeld Fachkräftebindung und  
-entwicklung durch Gute Arbeit. 

Dazu gehören je  nach betriebl icher Lage:

→	 	Neue Fachkräftebedarfe durch betriebliche  
Arbeits prozesse und Digitalisierung im  
Gesundheits und Pflegebereich 

→	 	Möglichkeiten zur Beschaffung von Fachkräften  
bei knapperem Angebot 

→	 	Fachkräfteentwicklung durch Aus und  
Weiterbildung im digitalen Wandel 

→	 	Personaleinsatz im Zusammenhang mit  
Flexibilisierung und alternsgerechter Arbeits
organisation inkl. Arbeitszeitgestaltung 

→	 	Wege zum „Employer Branding“, z.B. durch  
betrieb lichen Arbeits und Gesundheitsschutz,  
Vereinbarkeit von Beruf und Familie 


